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Wtr Minaganso ave.Crrfifiaf WH l mal
■^ Spedition :
' «« Tri und Lammstraße-Ecke
■Achst Rgijcrfir. u. Marktpl.

- rief- ob. Telegr .-Adr. laute
nitfit ans Namen , sondern:
fische preffe". K« lre«he.

Ke;«g i« Karlsruhe:
Berlage abgedvlt:

Monatlich «0 Pfg .
»rei ins Haus geliefert :

vierteljährlich M. 2.20
Auswärts: bei Abholung
am PostiÄalter Mt . 1 .8V.
DurÄ den Briefträger täg-
lafc 2 mal ins Haus gebracht

Mk . 2.52 .

8 fettige Nummern 5 Pfg .
Größere Nummern 1v Pfg .

Anzeige« .
Die Kolonelzeile 25 Pfg .,

die Reklamezeile 70 Pfg .

Setirritetpe ZritW NsdeaS.

General -Anzeiger - er Residenzstadt Rarlsruhe und des Grsstherzogtums Baden .
Unabhängige n «rd gelefenste Tageszeitung in Karlsruhe.

Täglich t6 bis 40 Zeiten. Weitaus größte Abonnentenzahl aller in Uarlsruhe erscheinenden Zeitungen.

Eigentum und Perlag von
S . LNergavte »

Chefredakteur: Albert Herzog
verantwortlich für Politik
und allgemeine » Teil : Walther
Kröger, verantwortlich für den
gesamten badischeuTeil Akt»«
Aabolph , für den Anzeigeteil
i . »Mberrpacher . sämtlich t»

Karlsruhe .
Berliner Bureau :

Berlin W. Matthäikirchftr . 12.

Aussage :
33000 m -

gedruckt auf 3 Zwillings»
Rotation Smaichinew

In Karlsruhe und nächste»
Umgebung über

21004 }
Abouueute ».

Rr. 562 . 2. Blatt . Karlsruhe , Samstag den 2 . Dezember 1811 . Tele-hon.Nr. 8e. 27. Jahrgang .

Die deutsche Uebersee -Vehrkraft.
v L . Berlin , 1. Dez . Im Hinblick auf den Zuwachs an deutschem

Kolonialgebiet durch den Vertrag mit Frankreich vom 4. November
b. Zs. schreibt uns ein alter Afrikaner :

Zehn Jahre sind es her, daß Graf Waldersee auf der Heimreise
aus Ostasien an der Bord der „Gera " in einem Bericht an den Kaiser
die Worte schrieb : .. Die Ereignisse in China haben gezeigt,
bah Deutschland jederzeit und überraschend in die Notwendigkeit ver¬
setzt werden kann, auf einem überseeischen Kriegsschauplatz militä¬
rische Machtmittel zu entfalten . Bei solcher Sachlage ist das Vor-
handensein einer für diesen Zweck speziell organisierten Truppe , einer
Art von Kolonialarmee , dringend erwünscht. Die aus finanziellen
Gründen erklärliche Nichtachtung des Walderseeschen Rates hat
Deutschland im Jahre 1904 , beim Ausbruch des Hereroaufstandes ,
eine nicht minder peinliche und erhebliche blutigere Lehre gekostet als
1300 , wo unser Expeditionskorps das Aschenbrödel unter dem inter¬
nationalen Truppenanfgebot in China war .

Die Reuerwerbungen des Kiderlen -Cambou -Wkounnrns , so un¬
befriedigend sie im Volke und im Heere empfunden werden , bieten
zweifellos die Möglichkeit neuer Kämpfe zur Hochhaltung unserer
hlagge in den uns abgetretenen Gebietsstrecken. Setzen erst die por-
« giesisch« Kolonralliquidatio « und die des belgischen Kongo ein , dann
pird es bald genug auch in Angola und in Lunda Arbeit für das
putsche Schwert geben.

Die Erfahrungen in Südwestafrika haben im Herbst des Jahres
»908 den heutigen Major im Eeneralstabe der 38 . Division in Erfurt
wn Haefteu, den Bearbeiter der kriegsgeschichtlichen Einzelschristen
iber den Burenkrieg , wohl auf dienstliche Anregung hin , veranlaßt ,
sie Frage der Schaffung einer weißen und schwarzen Kolonialarmee
.er theoretisch -militärwissenschastliche« Erörterung zu unterziehen .
Mer , in den „Vierteljahrsheften für Trnppenführnng und Heeres -
jmbe" erschienene Aufsatz „Eine deutsche Kolonialarmee " ist damals
in einem Sonderdruck, auch den Interessenten im Reichstage zugegan»

jett , fand aber in seinen vortrefflichen Schlußfolgerungen und Hin»
peisen, besonders auf die französische Parallelorgantfation , dank der
xnnals trostlosen Lage der Reichsfiuanze« leider nicht mehr als aka-
«emische Beachtung.

Zwei Jahre später hat der Oberstabsarzt Dr . Steub « , heute Ge¬
neraloberarzt bei der 1 . Earde -Divifion in Berlin , an der gleichen
Stelle, die Verwendbarkeit europäischer Truppen in tropischen Kolo¬
nien behandelt und ist zu dem Ergebnis gekommen, daß Eingeborenen
soldaten allein die Hauptmasse solcher Expeditionskorps bilden kön¬
nen, wie wir sie am Kongo, am Kaffai am Knanza und am Kunene
in absehbarer Zeit zu verwenden gezwungen sein dürsten . Ein in¬
direktes Bedenken Dr . Steubers gegen dis Eingeborenenkompagnien ,
nämlich die Unterstreichung der großen Vorteile , die in der absoluten
Zuverlässigkeit europäischer Kolonialtruppen vor dem Feinde liegt ,
« scheint nach den vorzüglichen Erfahrungen , die gerade wir mit den
Askaris der Kaiserlichen Schutztruppe für Ostafrika gemacht haben , um

weniger dräuend , als die soeben vom Major Rigmann in Mainz
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werte Neuerung
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veröffentlichte Geschichte*) dieser alte» Mßmannschen Organisation
ans dem Jahre 1900 schon von den Erfolgen schwacher Askariabtei -
lnngen über stark überlegene Kongorebellen, also unsere möglichen
Gegner von morgen, berichtet.

Von allem deutschen Neuland kommt allein Südwestafrika für di«
ausgedehnte Verwendung weißer Truppen zu Felde in Frage . Für alle
weiteren Gebirtserwerbungen , die wir in Zentral - und in Westafrika
machen können, wird es sich daher hauptsächlich immer nur um Schaf¬
fungen oder Erhöhungen der farbigen Schntztrnppe» handeln , wie sie
in Oftafrika und in Kamerun schon bestehen , und wie sie wahrscheinlich
auch im äußersten Norden von Südwestafrika einmal eingesetzt wer¬
den müssen. Durch allerhand sheimische) Aenderuugen in den Stäben
der Heeresverwaltung und der Heeresleitung ist die Gefahr eines
neuen Versagens unserer lleberseeorganisation , die s. Zt . Major von
Hassten überzeugend geschildert hatte , behoben und nach Menschen-
ermeffen für die Folge ausgeschaltet.

Wenn die Londoner „Morning Post" am 5 . Oktober 1902 auf die
wichtigen Aufgabe« einer deutschen Kolouialarme « als einer Elite -
Auslaudstrupp « hinwies , der „in einem zukünftigen Kriege die aller -
schwerwiegendsten Aufgaben zufallen dürften," so können wir in die¬
ser Hinsicht, dank der Arbeit von Kriegsministerium und Eeneralstab
der Armee , beruhigt sein . Und in dem Berliner Kommando der
Schutztruppen wie draußen im schwarzen Erdteil , sitzen Sachverstän¬
dig«, die auch die heute brennende Frage des Ausbaues unserer Ein -
geborenen -Streitkräfte in zuverlässiger und zugleich dem darüber be¬
findenden Reichstage annehmbarer Weis « lösen werden.

*) Geschichte der Kaiserlichen Schntztrnppe für Deutsch -Ostasrika .
Im dienstlichen Aufträge bearbeitet von Ernst Rigmann , Major beim
Stabe des 2. Nasfanifchen Pionier -Bataillons Nr . 25. Berlin 1911 .
2 - S . Mittler u . Sohn , König!. Hofbuchhandlung.

Farben und Temperament
1—( Karlsruhe , L Dezember. Ein Augenspezialist hat einmal

geäußert : „Die Wirkung der Farben cwf unser Temperament ist weit
größer , als dir Menschheit er ahnt "

. Nach seine« , Ermittelungen
stimmt , wie wir im 11 . Heft der Blätter für Dolksaufklärung lesen,die grün « Farbe zur Freude , die weiße zur Arbeitslust , die rote zu
Aerger und Launenhaftigkeit , die blaue zur Gemütsruhe und drs
gelbe zum Haß und Streit . Vielleicht ist es kein Zulail , daß die letzt¬
genannte Farbe dem Chinesen als Symbol alles Uebels gilt : sie ist
deshalb auch ihre Trauerfarbe . Die Wirkung der blauen Farbe kann
man bei Ozeanfahrteu an sich selbst beobachten . Das Himmelsblauund die blauen Wogen erzeugen trotz der Abgetrenntheit von aller
Welt ein Gefühl stiller, friedvoller, glücklicher Ruhe, grün hingegen
schafft lebensvollere , fröhlichere Gefühle.

° Das weiß man ja auch
wohl aus seinen Spaziergängen . Rot aber , z. B . ein rot tapeziertesZimmer , macht nervös und unzufrieden mit sich und feine '- Um¬
gebung . So sieht man, daß die Farben tatsächlich eine Rolle in
unserem Leben spielen, die man mehr beachten sollte, als es geschieht.
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Wie alljährlich arrangieren wir auch dieses Jahr in den Parterre - Räumen
unseres Geschäftshauses eine

Ausstellung echter Jeppiche
and gestatten uns zu deren Besichtigung ganz ergebenst einzuladen . Die
Ausstellung umfasst alle Preislagen und Grössen und bietet die beste Infor¬
mation für den bevorstehenden ^ eihnachtsbedari Wir machen
ganz besonders aufmerksam auf die in der Ausstellung befindlichen

antiken Teppiche, darunter prachtvolle Museumsstücke

Dreyfuß & Siegel Großh .
“

Hoflieferanten .
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De» zahlreichen, alten . kränklicken und ertoerbSunfMaen In .
fassen de? Armenpfrsindnerhause» und den dort vorübergehend unter
Gebrachten . unterstandslose » Kindern soll auch in diese« Jahre wieder

eine Weihnachisbescherung
bereitet werden.

Wir richten an Freunde und Gönner der Anstalt die Bitte . unS
durch Zuwendung von Gaben die Veranstaltung einer Bescherung zu
ermöglichen. *

Hilda metzvav
den 22 . November 1811.

Kmen , und Waisenrat .
Dr . Horst mann .

Anstalt
18370

Griebel.

Badischer Frauenvcrein .

Arauenarbeitsschule .
morgen» 8)4 Uhr, beginnen sämtliche Kurfe~ ~ " “ Uhrder In den Vormittagsstunden von 8—12 . . .. .tmrhlltrteiitdii ertorlt in Handnähen , Maschinennähen, Kleidermachen

einschkkkWch Schnrttzeichnen und Kunststicken : in den Nachmittags,
finden Weißsncken . Buntsticken , Knüpsen, Klöppeln, Flicken und
Damaststopfen. Puymachen , Fristeren . Freihand » und geometrische»
Zeichnen, Musterzeichnen und Entwerfen : Buchführung und Geschäft»,
aufsätzen, mit durchschnittlich 4—0 Stunden wöchentlich .Der FrauenarLeitSschule ist da» Handarbeitslehrerruuen -Bemtnar
für höhere Schulen angegliodert .

Berufsausbildungen für Weihnäherinnen , Kleidermacherinnen.Büglerinnen , Zimmermädchen Und Kammerjungfer find vorgesehen.
Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle Pension er¬

halten . Pensionärinnen werden außer in den genannten Fächer» in
ziehungslehre . Gesang und Turnen unterrichtet .

Vielfachen Wün .
(Frauen und Mädchen ' Rechnung tragend , werbe» für Damen

Lxttatzurse in besonderen Abteilungen
tet. Unterrichtet wird in Weihnähen und Kleidermachen mit

tagsstunden wöchentlich .

die durch ihre Herr -
tn Honorar Kurse im

topfen und Bügeln an
von 3—6 Uhr abgehalten.

Der Vorstand der Abteilung I. issis

einem Ra
An

Gar
ittag der

Brandmalerei ,
sSmMche AttMel. grShte Auswahl,

Brief -Papiere
a»S der erste« Fabrik Deutschlands,

. . lose nnd in Kassetten . .
empfiehlt M Weihnacht « »

Emst Kallmeyer, Nächst. «. Brück
Papier n. Schrelbware»

Kaiserstrahe, uu Hause der Buchhandl. JahrauL

RanafarfAt *^ »erfolgt das Prinzip :
„ DcIieictClOr SdiuHeni zurück. Brust heraus !

bewirkt durch seine sinnreiche Konstruktion
solört SM dieBrnstl
Beste Erfindung für eine gesunde nuHttr. Haltung
Für Herren a . Knabencleichxeit . Ersatzf. Hosenträg

Preis M. 4 .50 für jede Urösse
Bei sitzender Lebensweise unentbehrl , Maß-
jpg. : Brustumf, mäßig stramm, (flCbt unter
sei) Armen gemessen . Für Damen ausserd.
Taälenweite . Man verlangeilhistr . Broschüre .
Joh. Unterwagner , 7600.

prüfet . Bamtagtet a . OrtlwpftdHIiafaerpasgiigett - Si

| Lauer5 Haushaltungs -Cakes
a reich assortiert in Kartons ä 1 Pfund Mk. I — ,
2 au Kaffee , Tee , Schokolade und als Geschenk sehr geeignet-

Pfeffers Dimer Bürgermeister
das feinste aller Kaffee- und Weingebäcke .

Wochenlang frisch und feucht bleibend per Laibchen Mk . 1.20 .

Louis Lauer Nachfolger
Grossh. Bad . u. Kgl . Schwed . Hoflieferant 17SS4L .2

Akademiestrasse 12. Telephon 1170. t

Trinken Sie
statt de» teuren Bohnenkaffee, je nach Ihrem Geschmack

«Malzkaffee Turmberg"
von feinstem Kaffeegeschmack

oder 18033

» Kiefer' s Kornkaffee "
durch sorgfältigstes Mälzen

hocharomatisch, wohlschmeckend.
— — Sn bade» in yllen besseren Geschäfte «. ——
J ?urkw4 | «« Malzfabrik » G . nt . b . A »

SortStuhe und Durlach (Bado«)!

Jttstlltl BOft WMI -
mgsnteiwi u. Lielermgm .

Die beim städtischen Tiefbauamt
im Jahre 1912 erforderlich wer¬
denden Unterhaltungsarbeiten und
Lieferungen als :
1 . Schmied, u. Wagnerarbeiten .
2. Zimmerarbsiten ,
3. Dflästererarbeiten ,
4. Lieferung von Eisenwarrn ,
5. Lieferung von Sand
6. Lieferung von Rhein» nnd

Grubenkies,7. Lieferung von Zement,
8 . Lieserinig von Osten , Fett usw .
9. Lieferung von Piassavabesen n.

Kdhrmaschinenwalzen
sollen versehen werden.

Schrisknche Angebote find ver-
schlossen und mit entsprechender
Aufschrift v« :sehen bi»
Freitag , den 8. Dosomber 1911.

Vormittags 10 Uhr ,beim Tksfbauamt einzureichen,
woselbst die Bedinmmgen zur Ein .
sicht aufliegen u. AngebotSformu-
lare abgegeben werden. 18474

KarlSMe . den '27. Nov . 1911.
Städtisches Tiefbauamt .

Empfehle täglich B37894

frische Wiener,
frische BrakWürsle ,
selbstemgrschnittene «

Sauerkraul ,
prima Dürrsleilch,
1 «8*? Fleisch- uub

Wurflwaren. 8.2
Heinrich Lang ,

Durlacher Allee . Ecke Degenfeldftr ,

In. Trinkeier
sowie sämtl. Sorten u . Dualitäten

- und Kalkeier
zu billigsten Ta

von Sb an frei uae
teilen.

zesprsisen.
> allen Stadt -

17027 . 18.5
&hr . Eniniel

ng
onstr . 44 .

Eier
Televb. 15

Ropfgeist-Pediculus , zeruch - und
farblos, Plasehe DU Pfg.

„Suderal "
, gegen Fuss- u. Aehsel-

schweiss , Flasche 50 Pi«.
„Suderalsir upuiser “, geg. Fuss-

und Achselschweiss , sowie
Wundsein , Dose 30 Pfg.

„Suderatcreme “ für Fuss - und
Achselschweiss . Tube 50 Pt

„(Ho Wanzentot“ Fiasche 50 Pf.
u. l Mk . „Oto WanzsnpuNer “ .
Paket 30 Pfg. 911üa.6.6

„Flüssige Parasitenseife“ f.llunde
und Haustiere . Flasche 75 Pf.

Drogerie DehnNacM., Zähringer¬
strasse 55 ; Drogerie 1. Lösch,
Herrenstr . 85 ; Drogerie Lg. Jacob,
Ludwig-Wilhelmstr . 8; Drogerie
G. Elhnger, Apoth ., Sophien-
strasse 128 ; Drogerie Otto Inayer,Wilhek »str. 20 ; Drogerie Th.

Walz, Kurvenstr . 17 .
NOhlburg : Drogerie Max

Strauss, Apoth., Hardtstr . 21.

Oiplomierte 6195a .6U23Hebamme
Frau Vulliamy

28 Rue du stöhne, ttenf
nimmtzu jeder Zeit Pensionärinnen auf

Tage Sprechstunden.
Gut, Pflege and Tejscbwiggenheit ,

Champagne

Roederer &ü
gehuouot mr nsmiiaoa wih

Longev
'
ille ^ tz

!̂ 5CHLAJO/UfffUfiöB

BESi^ nnsrsjjUingsmBrks!

HJammüf
meine Puppe

ist zerbrochen !
Diese Klage nnserer LiebEnge mehrt eich jetzt ttgUeh mehr . Da Wrft «da
Arm , dort ein FUSS , hier sind die Haare aoagegangen ; sehr h*afig
ist sogar der Kopf sersprangen , und was sonst noch für Pappenkrankheiten
aaftreten . In allen diesen Fällen empfiehlt es sieh , die Pappen der

Karlsruher Puppenklinik
Kaiser sfr a *ne 423 ^ / ? ’ / _ _ Kaiserstrasse 223

nächst der Hauptpost ft Ctili » tjlclclf nächst der Hauptpost
■ar Wiederherstellung sn 0hergehen .

| Aeltestes und leistungsfähigstes Geschäft am Plato «, j

Lager In Ersatzteilen nnd ln nenen Pappen
1751 Ich.4 in unabertroWMMr Aaswähl and beste« QnalitAte«.
Perücken aas echtem a . Angornhast ^ Köpfe ms Bisknit , OeflnMd —e ^ Prrp p en ga rderobe .

Speilslillu Antcrngra « echter Pertcus « ach « »> « e » r i,n j « hh .

F &ihm &nniBche prompte Bedien eng an büli g eten Pr e in s«

Rabattmarken aal all« Reparaturen md »Ae Artikel

v

iS »
jg a

VSSSV '

desellschafr Sinner
örünwinKel i . ß.

Rauslrauem
Oenendtt

Dlicn - mchl
das üorteilbaftestc

tv

Jesibäckcrti !
Sn habe » Ir dtn durch Plattate

harichnctm Bdckcrckn etc.

Braunkohlen - Brikets
Zu beziehen von eänitiichen besseren
Karlsruher Kohlen - Handlungen .

Glas -Christbaumschmueh .
tDerfeabe auch dieses Jahr mrS erster tzand meinen weit»
der., bis jetz, unübertrvsf . Glas .Lhristbaumschmuck in hochnwd.
vornehmen SpezialitLier. ersten RanzeS in allemeuesteu
Modell, als - Atlas» u. Warmorfeuerkugel », Eier mit Phanta »
stemaletet , lencht. Drtllantreflere. Wann i« Monde mit dem
Abevdftern und Aenns, reiz. ÄornrSSch ., Medaillon mit Lnael

ans zum Sott am Sternenhimmel (K?te StenfrtMX
Pomoramaknael mit Bettet Lau bestreut, Gold» und
« ilderstsche, Tranben, täut Glocke , gefror . LiS» und
Tannenzapfen, Edeiobst , wie Pfirsiche, Aepsel, Birnetr,Bananen und Fruchttellermit verschied. Früchten , gr.«riegsschiss, Ballon Thüringen, herziges Wickelkind.Böller» und Paradiesvogei aus Klemmern, Zexpelln »
Luftschiff , Eskimo nnd Weihnachtsmänner, wunder »
volle Kugeln mit Blumen, Spiegelreflektoren , Bose
mit Schmetterling u. bunten Käser», Sktläuser «edst
Bodelschlitten sdarstel. ein Wintersportsest i. Thüring.. e. , -

[
'
S* cm lau», 1 'LaMdttafchWi . „

Kuaelguirlanden . Strang kugeln s. Vers, in rr . _ _
Siwerdrahl leonisch umsponnene glitzernde Dekorationen u. Zierstücke usw, alleS
xutammen WO Stück in guter Berpack, für nur 5 M . frk. (Bei Aachn . die Gebührpfge .
mehr). Für Händler u. V« ein« Extrasortimettte , Doppelkisten ««0 Stück für nur »M .
frk. (Bei Rach « . 90 Pfg . mehr). CCM Gratisbeilage füge jeder Sendung I Knnst »
gegeuftäude aus Glas geblasen bet : 1. ea- lu m hohe Salonvase mit blüh.
Rosenstrauß , 2. reiz . Stehlampchen mit Blume bemalt , 3. herrl . brillante Tulpe mit
Staubgefäß auf Klemmer. Rtemand sollte verskiumen, sich durch eia Prvbekistchen
von meinem aufrichtigen und reellen Angebot zu üverzeugeu . Diele Daukschreiben.
Josef Böhm, Steinach d« Lauscha, 40 Thür. Wald.

Fnlirbnre

Brennholz - Säge
and Spaltmaschine

neuestes Modell
Bedeutende Zelt- and Geiderspamfs

Einfachste Bedienung.
GrüBte Hattharkeil

Ueberhaupt bestes Systa » ,
Auch rorzüglch zum Antrieb von

DreMhoiucUaeu et « .
Steinert , Es »tii >fl« n am Neckar.

I

Speise -Zwiebel «
hellgelbe Pfälzer per Ztr . Mk. 0.-
rote Italiener , „ . 8.-

gebüschelt _”

15.;

Speise-Kmlle» St-- » 1-
MrOUt Zentn « MI. l

gute Sorte
100 St . Mk. W*

I, Reinette jjjj

» Zentner Mk.
in Strängen

Zentner Mk.

m
MWffe

per Zentner

per Zentner Mk. 28/
%rin Bostkolli

e
weitzfleischig .

Ladungen
Joseph Lechner ,

Landesprodukten -Versandhauä,
Herxheim . Pfalz . uw«

Telephon Rr . 21 . Amt RülzbetM;

PmmMe SleildMiata
Eigene Mästerei und Wurstfabk
Ctioldhorn 2, SchlaweLPo

Pfu
llervelot «. Salami , hart
Rügenwld . Wurst . . .
Rollschinken . .
feinst. Lebertonrft . . ,
Gänseoollbrust . .* Man verlange .
Veri , u .Rarstn . , sehlerl

jtU

in
Bouillonwürfel

I X 00 StA2u .18 .50frank .Rack«.
8 * » *ilar.Bczk « ' ~ - Ö
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WM- ECaisersfrasse 143 "W
Für

Weihnachts- Geschenke
auf Tischen ausgelegt

Grosse Partieposten Handschuhe
Serie I Serie li Serie ili

Ia . gefüttert Trikot gestr . Wolle , nahtlos u . lederimitiert extra prima imitiert Dänisch

Paar 75 Pfg . Paar 95 Pfg . Paar 1 «10

Serie IV
Ia . Glace, La mmleder, 2 Druck oder Ziegen Suede 2 Druckkn .

Paar 1s95

Strumpfe
Damenstrümpfe , schwarz . Paar 654 , 954 , 1 .20 , 1 .65 , 1 . 95

Kinderstrümpfe , uni, schwarz oder braun „Wolle plattiert “
Gr. 1—4 Gr. 5—8 Gr . 9—12

Paar 48 4

Kinderstrümpfe, reine wolle . . . .
704 904

Gr . 2—9 Paar 95 4

Schurzen

Stück 70 4

Stück 854

99 4

Serie ! : Hausschürzen mit Träger, Reformschürzen ,
coul . Tändelschürze Tr̂ er weiß . Tändelschürze Tr̂ er
eleg . Kinderschürzen , Gr. 45—90 stück
Seriell : Partieposten eleg. Reform-Trägerschürzen

nur Ia Stoffe . . . . . . . Stück 4 | 42 EZ

(a. Kinderschürzen , Gr̂
e
sen Tändelschürzen wf r

s
b

" nd "

Gürtel
Ein Posten schwarze Sammet -Gummigürtel
pm Posten schwarze , Trise Gummigürtel . .
Ein Posten 5—6 cm breite Lack -Ledergürtel,

Rind- oder Kalblaek . . . . . . . . . Stück 85 4

Wäsche
Damenhemden, weiss . . . stück Mk . 2 .90 , 2 .10 , 1 .45 , l . fO
Damenbeinkleider . . . . stück m . 2 .80 , 2 .20 , 1 .60 , MO
Damen-Nachtjacken . . . stück Mk. 3.40 , 2.30 , 1.60 , MO

Ein Posten durch Dekoration

angetrübte Wäsche mit 20 °
/oRabatt

Taschentücher
Serie I :
xjt Dtz,

Linon

90 j

Kinder - Taschentücher

Wollwaren
Schwarze Damenwesten Mk . 5 .40 , 4 .20 , 3 .40 , 2 .20 , 1 .60 , 954
Blnsenschoner für Damen . Mk . 2 .90 , 2 .40 , 1 . 70
Kinder - Sweater . Mk. 2 . 00 , 1 . 90 , 1 .45 , 954

Lammfeltjäckchen . Mk . 2 .70 , 1 .65 , 95 4
Rodel - Mützen für Kinder . . . . Mk. 1 .96 , 1 .40 , 954 , 654

Partieposten Taschentücher, gesäumt
Serie II : Halbleinen

Vs Dtz. Mk. 1,25

Weihnachtspackung . xf2 Dtz. 48 4 70 4 954

Serie UI : Reinleinen

Vs Dtz . Mk. 1 . 65
1 . 20

Herrenhacken . . . . . . . Mk. 2 .W , 1.90 , 1 .45 , 954

Herrenhosen Mk. 2 .60 , 1 . 90 , 1 .45 , 654

Herrenhemden Mk 2 .90 , 2 . 20 , 1 . 60 , 1 . 10

Kinderleibhöschen , normal . . . . . . . Mk. ; .gg , 1 .20 , 954

Pelz - Waren
nur anerkannt gute Qualitäten, Garantie für jedes Stück

von Samstag den . 2 - Dezemloex "bis incl . Sonntag den ±0 . Dezembar .

Burchard ’s

Reclame-
Regenschirme

Damen -Colliers
Damen -Stolas
Damen -Muffe
Herren -Pelzkragen
Knaben -Pelzkragen

mit Rabatt .

Stück

3 .70 , 4 .70 , 5 .70

Anfertigung von Oberhemden nach
OI * I * © H iB / | L | 1ltllC © | ■ Mass ohne Preisaufschlag unter Ga¬

rantie tadellosen Sitzes.

Kaiserstr . 143 Pau

Burchards

38 Pfg.-
Krawatte

3 Stück

Mk. ! ■-

Kaiserstr . 143
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Geschäftliche Mitteilung .
Die direkte und alleinige Vertretung meiner Flügelund Pianinos für Karlsruhe und Umgebung befindetsich seit Jahren nur bei Herrn Hoflieferant

Ludwig Sdiweisgut
daselbst , Erbprinzenstrasse 4, in dessen Magazinen stetseine grössere Anzahl meiner Fabrikate ausgestellt ist.

Vollständig neue Flügel und
Pianinos meiner Firma können
daher nur von Herrn Schweisgut
bezogen werden .

Berlin , im Februar 191L,
/

12634

C. Bechstein .

Geschäftliche Mitteilung.
Die direkte uni oJUin&Qß Vertretung meiner Ilügel

«NS Pianinos für Karlsruhe n»s Umgebung befindet
sich fett Sichren nur bet Herrn Hefttefernnt

Ludwig Schweisgut
daselbst E«bprln ;enstr. 4, fit dessen Magazinen stets «in«
grdßere AuMhl meiner Fabrikate ausgestellt ist.

DollftänSig »reue Flügel « n6
Pianinos meiner Firma können
daher nur von Herrn Schweisgui
bezogen werden .

relpzlg » im Fedrnar mt . ttS »

m - Sulius Blüthner .

fe teste Karlsrnber Puppenklinik
von

Guftav Schneider, «JSÄÄ .
Ecke Kaiser * u. Herrenstr . 19. — Tefef . 1720
rapariwtdas tanz«Jahr hindurchalle zerbrochenenPoppeit.Bis besten Ersatzteile in reichster Auswahl vorrätig .Die schönste und geschmackvollste Auswahl in Gelenk-
pnppen , gekleidet und ungekleidet, Stoß- und Leder-
pestelle, Celluloidpuppen, Schuhe , Strümpfe , Hüte, Kleider,Wäsche etc„ Angora - und echte Haarperbcken.

ler Angabe . — Reelle und bffigo
:en. 17523.6.6

Anfertigung nach
i. — Auf iPreise. —

'
Auf aäes

Amt gekleidete Pappen bin 1. Däne :
Doppelte Rabattmarken .

aber

♦ Gut bürgerliche und vornehme

taungs - Entrichtungen.
EinzelmöbeL

I
♦
♦
♦

r
r
♦r
!
♦♦
♦ ♦

Innendekoration .
Formvollendet und in hervorragender Aoa-

ffibrong finden Sie bei uns eine grosse Auswahl

erstklassiger Möbel
um deren zwanglose Besichtigung wir bitten.

Holz & Weglein
Kaisers trassc 109. 18818.8.S

Telephon 401 10jährige Garantie .

A. U. Otto ,
Karlsruhe , Waldstrasse 4.

HerSstatte für M Saiten - insfrumenfE .
Alte and neoe Streich- and Saiten instrumente

sowie deren Bestandteile zu den billigsten Preisen .
SttriHer iNöHDen nrit Zubehör non IS Bth. mi.

Vorzügliche Saiten . I4264.is .i2

Rollbahnen
auiffi mietweise

da «
Iskmtiveo- Bagger.

Ofönstem&Koppel «ArthurKoppelA .-G. 1
MSMannheim

Heiwr . Lanzstrasse 12 Telephon 1679 .

Zeder kamt fkrLSPfg. 1 Pfd. Fleisch eßen. j
la, SÄwetueU ^ usteifch . bestehend aus fischigen Rippen . Köpfen .Dstzum . SMSD « « , « . garant - j -- - .
tnlfntikte SStwem
errttMtanrUBst ». 3 !

LM ^ fallendeS
a. « . 131, « imSKWkrstr . 63.

eilmachts - ausstellung b
Raiohhaltige Artikel -Auswahl * SaisOn -NsilboltOR • ARa Pe sleUagea

CnmteMgl . Hnflh/arsai

- Saison -Neuheit ®«

FRIEDRICH
LOS

Karlsruhe S £ n F. Wolff & Sohn s Mtail-ParfDinarle.

Schule .
weitestes , gtäßteiu. leistungsfähigster EtabliRement

der Schwer - . Leute jeden Stande -
werden zu tüchtigen Chauffeuren
ausgebildet . Theoretischer u. prak¬
tischer Unterricht . Fahrüoungen mit
Wagen bis zu 4Ö PS . Prospekte und
Bedingungen kostenlos durch die Di¬
rektion : Ed , Walker , ÜUäftiififj *
ftraßc 30 —34. Zürich 11. tSfiK . J0SUa— Stellenvermittlung gratis . —

Ä Wüsten
sowie Büsten jegl . Art u .
Größe , Büsten nach Maß
zur Selbstanfertigung d.
Garderobe , empf . preisw .
u . vorzüglich gearbeitet
die Spezralsabrik Lstdd .
Bststen -Fabrik Jakob
Echraut,München,Geor¬
gen st r . ütl. Verlang . Sie
sof. Preisliste . Reisende
d.Schneidertrmenbesuch .,wollen ibre Adresse eins .

Teilzahlung ::
geringe Monatsraten B" 60'

P . i o

nur

gute

Uhl

GoldwarenGeschäft

:

lj t
Jahrhund0

ft 1
li I
2 . De CL5 * hh

? _o.
Speziai-Uliren -Wetthaus

R . Hartmann ,
Katalog
franko.

Berlin SO 812, BrttokenstrasseSb ,

Teppiche
aus Stoffresten ob. Salbend fertigt

Ludw . Wagner , Weberei ,
Lahr in Baden . 6314a *

asuiB«aaaa *aaM * aamM
8 Rotltio 3
8 holläudischer ‘ö ^ euifg
5 zum Frühstück mH Butter - 8
5 Käse und Konfitüren , 2

S zum Nachtisch mit Käse oder »
Früchten , »

^ b«M Abendessen mit Käse und 1warzerot ,
zum A« . Wmee , Kakao und --

FtesHuvrMe , »
in Milch getaucht als nähr - M

, Haftes und m " '

S lftge jj
-ggibtun

IfnhtfflkitnK WL . ivitv » . uw E
tück «

ä Pta . !

5 Stifter .
5 ErHSttkich ir <fen zu 25 <

i

Ho». Honigkuchen. ■
davon mitB

Butte. —er auf Butte
gelegt , schmeckt vortrefflich . M

DaS große Paket kostet Jt 1<— &
bei 1013L2 .S ■

_ Viktor Werkle , §llc!s?che. z
8 Kaiferftr / Telephon 88 160. 175. B
»■■■■— a *aaasHB« HNW—

Kedrauchke

UmW -schikiieil
für Bauzwecke . Einfriedigung ,
Wösten re. aus Maß abgeschnitten
offeriert billigt 17213 . 105
Max Strauß, Karlsruhe i 8

starmann Mimikmi
Victor iHerkle,lew Kisot , Hi

fast neu , f. 7 ui

. . dK *

Ziehung am IS . Dezember .

Badisshe Pferde -lotterle
6cnat « irt du Grainu

100000 »
GsBHutwrt ier Pftrdegewtnae

70000 .
HanotgBvwi \.n Ira Wer te vqd

ooo
Lose ä 1 fiarK , 11 Lose 10 Marli L ? -s? e
Zu haben in Karsruhe bei : Carl Götz . Hebdstr. U |15,Lotteriebank Gebr . Göhrlnger , G. m. b. H. Kaiaerstr . 60.

and ln den darob j*iaZata SeurtBebea VerkautnxtdUwn.
Lose - Verfriebs - ßes ., Berlin , Koa&fjsiiplaft 2.

Parket boef an
D . R. W . Z. Nr. 123527.Das Beste auf dem Gebiete von Parkctfbodearetaiigaiigoasinei

ihn hiesigen Platz bereits eorzSglitli eisgeftthrt
Keine StnhlspShne mehr 11
Reinigt den Boden gründlicher wie TerpentinöLDa die vorherige Bearbeitung des Bodens mit Stahlspähnen wegMt ,mühelosen und stanhfreies Arbeiten .Verblüffender Rrfolg ! Spiegelblanke BMcat

Zu haben in Karlsruhe :
Georg Jakob , Ostend-Brogerie, Ludwig-WilhelmstraEe8.Anton Ilintz , Westend-Drogerie , Ecke Schiller- und SophümstraQe .Fritz Reis , Drogerie, Luisenstraße 68.Rudolf W. Lang , Drogerie , Ecke Waldhorn- und Kaisenstraße .Julius Dehn Nachfolger , K . Rott , Z&hringerstraßeKL
Drogerie H ' . Tscherning , Ecke Karl- und Amalienstraße .

Alüklburg :
Max Straus , Apotheker, Straußdrogerie, Hardtstraße2L

Dnrlach :
Central -Drogerie , Paul Vogel.

EJttlingen :
Emil Reifi , Materialwaren . 10193a-10.9

empfiehlt sich i, HenteUang o. Meatoge
aller Art vea EieeakenstrnhlioMB, als
Didier , Säulen, ganze Hellen and
Gebäude , Kranbahnen. Kohlenver-
ladeanlagen, Brücken , Gittermasten.
Kostenloser [ageueurbesuch , Projekt¬
bearbeitung and Kosteavoraaadiläge.

ScbvehK -Schnalzgarantiert
reines
echtes

mit feinstem Griebengeschmack in emaillierten Wuchgefäßen als :Gimek « 20 45 Pfd * sowie in 10 Pfd .-rio «nStti ^ haseit 15 20 -45 , S 14 6.70 g Nach:, ob. Ävischuß .Sch . « Uteffel A 30 40 60 .
"

JnLplzgeb . Preis ! , z. Diensten , jroia . chbfiei 15 30-&0 , ? IkLsr Rauchfleisch « tte
Wasterrvpf s 20 - 40 , ^ Preise einzuholen . 10286a*

t * . ncur icM jouior . K »rchHeim -Teck 8 1 ( Württbg .)| nar bete Aner ennun eechf emeti . T6<b|

Weihnachtskatalot üSe
Robert Ktisberg , Neuenrade Sr .99n (Westf .)

Ohrrim«

Papiren

Ohrlatbauimolisnak
Ckriatk- Untersitze
2 StM spieLM. 9.—
i . , . 12.50

Haar-
Weoker maseMnea

8ie finden aotor « du reo mich ISTUhâ J jKäufer oder Teilhaber !
notariell. Bekundung Ob. 3000 solv . Refloht , für ailerii . [

_ ausw . GmcbSfte, Grundstücke, gewejhL UntemalimeB etc. a. d.hob* u. aoiche durch Inawtion a ca. 900 Tages- u. Fachzeägn.I immer trat neu besthaSe . AbsehMsse » erd . tortlaufd . |
! schon kinerh . wonig .Tageernielt . Verl. Sie kostenfr. Besuch
E. Kommen Ma«kf . anfc sj»«gart. >

Oreata . Berlin. Leipzig, Homburg, KBia,

me
. Asthr AI Stem A^ Lhlj, ,

poftdantpfer es »

[Werpefil
&ac

ui

LuSfimsterHrkW
Rici Grasöener , *i

ia Karlsrahe «
Kalsarstr . ISfa , Eiug . Waldlch

Veo eröffnet. Hoehmodern ela-
gerichtet — Zentralheizn^
liektriseh Licht. Thermalbads

im Bange, (Antogarage.)
Guter Verdienst Wiederverk . gesucktl
Johannes Schulze , Greiz i. V., liefert
Kleiderstoffe L L
Reste zur Auswahl u. in KommissTl
Gest. Roben und Blusen , Steppd., Strick¬
garn , fert Röcke, Hemden usw . BüL
Preise, guteQuaL Musterfrei ! ms;9-3.3

'1
aller Systeme , gebraucht und nek
unte ; weitgehendster Garantie,Ver >
vielfaltigungS ' Apparate re. gegen

bar oder 8018a
Teilzahlungen .

Alfr . Bruck , München IS,
Kaufingerstraße 11. a

Hasen .. Reh-
«nd Ziegen-Felle
werden stetszu höchftenTageSpreisen
gekauft : Tckwanrnftrahe 11. mrf

(Segen monatltch «

Ratenzahlungen
erhalten Sie diskret

Damen - und HerrenkleKerDamen - und Herrenstofie
Mauufqftur - u . AnssteuerwatG

ÄnzLae nach Matz . Pelze 2
ohne PcstHaufschl .Kein Äbzahlungi .
geschäft . Gest . Off . unt . Nr . 16445 an
die Hxped . der „ Bad . Breste ' .

Hypotheken , Resttauf «
schilt inge und Erbteile /

aegeu bar zu kaufen gesucht . . .
Offerten unter Nr . 9209a an Mt

E xped dar . . Bad . Presse " erb , j

Pianino ,
gebraucht , zu kaufe « gesucht . Oß-
nist Preis unt . Nr . 17240 an du' \ der . Bad . Presse '

. MSffped.

I
In einem größeren Vororte von

Mannheim rst eine der Reuze »
eingerichtete , gutgehende Metzger «
N »d Wurstlerei mit angebautp
scheuer und Stallung und grvße >»
Hof krankheitshalber sofort »« ver <
kaufen . B37793 .3L

Näh . durch W . Roth , in Ma,r
heim r . 3. 18 . 2. Stock .

Hlnis - Berkmis !
^in Rastatt ist ein neuerbautel ,

einstöckiges Wohnhaus mit arohrZ
Garten , tzühnerdof und Rernffr
preiswert zu verkaufen .

Nckh. zu erfragen unt . Nr . B37360
in der Expedition der . Bad . Brests

R ‘Bäckerei
z« verkaufen oder zu verpachten :

Schöne , gut gehende Bäckerei m »
Einrichtung kann sofort anaetreten
« erden . Jederzeit einzusehen .
I053ba ÄttstartenMaKe 7».

ÄelegenheLrskaUft
tristcherschränke in großer Aus¬

wahl , in nußb . poliert und eiche»
nach jeder Farbe gebeizt , billig
zugeben . 33870ÜÄ6 ;

*
Jos . Rhrouina , Herrenstr . 4U
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Der Sttombauaustvand vadenr für -en Rhein
i« Jahr » 1910.

^ Karlsruhe , 2. Dez. Wie aus dem neuesten Jahresberichte der
Zentralkommtsslon für die Rheinschiffahrt hervorgeht , smd im Jahre
1910 von den beteiligten llferstaaten für Etrombauten auf dem kon¬
ventionellen Rhein und den dessen Fortsetzung bis Rotterdam bilden¬
den schiffbaren Ctromstrecken, insgesamt 3 831649 Mark verausgabt
, orden. In Anbetracht der außerordeutliche » Bedeutung des Rhein -
perkehrs erscheinen diese Ausgaben keineswegs zu hoch. Bon den
Strombauaufroendungen treffen auf Baden allein 361269 Mark oder
rund 10 Prozent . Bon Preußen wurden 1029 875 Mark oder 28,3
Prozent der Aufwendungen getragen , 104 832 Mark «der 2,9 Prozent
entfallen auf Bayern , 229 677 Mark oder 6,1 Prozent auf Hessen und
-20839 Mark bezw. 14,3 Prozent auf Elsaß -Lothringen . Der Rest
tu Höhe von 1397 366 Mark stellt den Anteil der Niederlande an den
Losten dar .

Die von Baden zum Nutzen der Rheinschiffahrt wie der allgemei¬
nen Landeskultur auf der Stromstrecke von der schweizerischen bis zur
hessischen Grenze ausgeführten Rheinbauarbeiten erforderten im Be¬
richtsjahr einen Unterhaltungsaufwand für Instandsetzung der Ufer-
Hamen, der Fahrrinne , für Vermessungsarbeiten und dergl . mehr von
insgesamt 142 895 Mark oder 39,5 Prozent der Gesamtaufwendungen
de« Großherzogtums für de» Rhein , während für llferneubauten ,
ne» inAngriff genommene Korrektions . undRegulierungswerke bezw.
für Fortführung , Vervollkommnung und Vollendung solcher, ferner
für Maßnahmen zur Förderung der Verlandung der Altrheine und
Ausbildung der Mündungsstrecke der Seitengewässer badischerseits
218006 Mark zur Verausgabung gekommen sind. Eine kleine Rest-
fnmme von 368 Mark fand Verwendung für Verbakerung der Schiff¬
fahrtsstraße . — Nicht inbegriffen i, diesen Aufwendungen find die
im Berichtsjahr in Fortsrtzung der Rheinregulierungsarbeiten zwi¬
schen Sondernheim und Stratzburg erwachsenen Kosten. Soweit die-
selben auf der untere » Baustrecke Sondernheim -Lauterburg von der
badischen Wasserbauverwaltung ausgeführt werden , belief sich zu¬
sammen mit den Ausgaben Badens im Jahre 1910 in Höhe von
789139 Mark der Gesamtaufwand seit Beginn des Baues bis zum
Ende dks Berichtsjahres auf 3 170 784 Mark . Von Elsaß -Lothringen
find im Jahre 1910 für den gleichen Zweck auf der oberen Bau -
precke 1483 256 Mark verausgabt worden . Nach den bis jetzt gemach¬
ten Beobachtungen und Erfahrungen befriedigt der Erfolg der Ver¬
bauung hinsichtlich der Ausgestaltung und Verbesserung des Fahr¬
wasser ». Di« Regulierungswerk « haben stch während der Hochwaf-
serstände dev Jahre » 1910 gm gehalten . Schädliche Wirkungen der
Regulierungswerke auf die Hochwasserständesind nicht eingetreten .

Dolfsbüöuitg und Volkswirtschaft .
ltz Karlsruhe , 2. Dez. Es wird oft behauptet , daß die Zahl der

Analphabeten , die bei der Rekrutenaushebung festgestellt wird , für
den Kulturftand eines Volles keine sichere Auskunft biete ; und tat¬
sächlich find beispielsweise di« wenig über Null stehenden Prozentsätze
kleiner Aushebungsgebiete ein Zwfallergebnis , das durch da» Vorhan¬
densein oder Fehlen weniger schwachsinniger Rekruten offensichtlich
beeinflußt werden kan». Ganz anders verhält es sich mit den Zahlen ,
die in großen Landesteilen oder in weithrngedehnten Reichen ge¬
wonnen werden . Diese geben in lapidaren Zügen ein zutreffendes
Bild von dem Bfldungsftande der Völker, und man kann sicher sein ,
daß ein Land , da» ein anderes in mehreren aufeinanLerfolgenden
Jahresergebnissen an Zahl der des Lesens und Schreiben , Unkundigen
namhaft übertrffst , auch wirtschaftlich und kulturell merkbar zuruck-
steht . Und die» Verhältnis erweist sich als zutreffend , nicht bloß be¬
züglich der in Industrie und Handel wirkenden Kräfte , deren höhere
Intelligenz Jahreswerte von Millionen schaffen kann , sondern auch in
Bezug auf die Dolkskreise, die der Landwirtschaft dienen . Bei ihnen
setzen sich Intelligenz und geschulter Wille in bessere Bodenvenvertung ,
in rationellere Viehhaltung , mit einem Worte in erhöhte Nutzbeträge
um, die den Bauernstand wirtschaftlich heben und letzten Endes der
ganzen staatlichen Gemeinschaft zugute kommen. Einen trefflichen
Beleg für dies« Tatsache liefert ein vor kurzem in der «Sozialen Kul¬
tur * veröffentlichter Vergleich der wirtschaftlichen und sozialen Ver-
hüktnisse in Mähre », SaÜzie « und der Butewins . Nach dies« Gegen-
Lberstellnng beläuft sich die Zahl der Analphabet «« in Mähren auf
6,1 ». H., in Galizien auf 56 und in d« Bukowina auf 65 v. H .» der

_
Kavrsbye ygtfft .

_
landwirtschaftliche Reinertrag des Boden, stellte sich po Kops t»
Mähren auf 40,41 Kronen , in Galizien auf 8L0 . in der Bukowina gar
nur auf 7L0 Kr . In Mähren trifft ein« landwirtschaftktche Schule
auf 800, in der Bukowina ans 8700, in Galizien anf 10 568 i» d«
Landwirtschaft tätige Einwohner . Demgegenüber war btt Stete«
ertrag des Hektars Ackerboden : in Mähren durchschnittlich 63,3 Kr«in der Bukowina 15,77, in Galizien 20,7 Kr « währen » «te Hevar
Gartenland 49,92, bezw . 19,84 und 18,52 Kr . ein brachte.

C» kann keinem Zweifel unterliegen , daß die Einsicht mtd das
B« siändnis für die Grundlagen und für di« Mittel ein« ratte »e>««
Bodenkultur , daß also di« Art und Höhe der Borbildung diese Oege *
sätze schuf u . auf der einen Stelle Erfolg ». Vorteile sicherte ,aufderauderu
einen auffallenden wirtschaftlichen Tiefstand bedingte . Mau sollt»
meinen, daß unsere ländlichen Vevölkerungskreffe ans solchen Tatsachen
die nötigen Schlüsse bezüglich der Auswahl ihr « Berater «nd Stet»
treter ziehen könnten.

Die Bevölkerungsabnahme in Zrankreich.
ok . Paris , 26 . Nov. Bekanntlich ist die Bevölkerung Frankreichs

seit Jahren in steter Abnahme begriffen, und alle Anstrengungen ,
welche die Regierung gemacht hat . um durch gesetzgeberische Maßregeln
die Eheschließungzu erleichtern und den kinderreichen Familien soziale
Vorteile zuzuwenden, find schlechthin erfolglos geblieben . Daß die
Sorge der Patrioten über diesen Zustand (d« insbesondere mit einem
Seitenblick auf die alljährlich starke Bevölkernngszunahm « Deutsch¬
lands schmerzlich empfunden wird ) nicht unbegründet ist , zeigt eine
soeben vom Statistischen Amt in Paris herausgegebene Ueberstcht üü«
die Geburten während des ersten Halbjahres 1911 .

Rur einundzwanzig Departement (von 86) weisen nach der Stati¬
stik einen geringen lleberschuß der Geburten über die Sterbefälle auf ,
so z. B . Korsika , die Bendöe, Belfort , das Moselgebiet , die Vogesen.
Die Bretagne , die ftüher wegen ihres Kinderreichtums berühmt
war , figuriert diesmal in ihren fünf Departements mit einem Minus
von 5361 Köpfen. Das gleiche betrübliche Resultat zeige » die Depar¬
tements der Normandie . Das Departement der Seine (mit Paris )
weist 38 036 Geburten gegenüber 38 812 Sterbfällen auf ; der hier
gleichfalls vorhandene starke Ausfall wird durch di« Tausende von
unehelichen Kindern der Pariser Findelhäuser ausgeglichen . Zwei
Departement » (Heralt und Puy -de-Döme) zeigen mit den Zahlen
1855 bezw . 1463 eine Bevölkerungsabnahme , wie sie in gleich starkem
Maßstabe seit einem Jahrhundert in Frankreich nicht mehr vorge¬
kommen ist.

Das Gesamtergebnis der ZWung in Frankreich ist (bei 385999
Geburten und 404 278 Todesfällen ) ei» Minus von 18 279 Geburten ,
was einem durchschnittlichen Jahresaussall von über 36 000 Köpfe«
entspricht. Nimmt man an, daß die SSeiminbeiuitß der Bevölkerung in
gleichem Verhältnis fortschreiten wird (und di« Ergebnisse der Volks«
Ahlung seit zwei JahrzeHrten berechtigen zu dieser Annahme ) , so
wird Frankreich im Jahr « 1925 eine halb « Million Einwohn « weni¬
ger zählen, als gegenwärtig ; das ist bei einer Bevölkerung von
39*4 Millionen Köpfen (1910) ein erheblicher Prozentsatz .

Einen schwachen Trost bei dieser traurigen Statistik erblicken die
französischen Blätter darin , daß der Ausfall im ersten Halbjahr 1910
noch um etwa 3000 Köpfe größer war , al » für da » abgelaufene Se¬
mester 1911. Aber selbst die kühnsten Volkswirtschaftl « jenseits des
Rheins wagen bereits nicht mehr zu hoffen, daß da, alljährliche
Minus in der Bevölkerungsziffer nach und nach verschwinden werde ,
um stch eines Tages in ein nenneswertes Plus zu verwandeln —
eine Zunahme der französischen Bevölkerung : ein Trau « , d« in d«
Wirklichkeit keine Erfüllung findet.

Ueueingelaufene Sucher «nd Schriften.
Zu beziehen durch A. Bieleseld 's Hosbuchhandlung,

Liebermann u. Eie., Karlsruhe .
Phömx -Kinder -Kalender , vielseitig von Inhalt , mit reichlich

hübschem Bilderschmuck . Preis in elegant farbigem Eanzloinen -Ein -
band gebunden in Oktav-Größe 1 .—- JL . Phönix -Verlag Siwinna ,
Kattowitz.

Haude o. Spenerfcher Dameu-Almanach (46 . Jahrg . für 1912.
Verlag von Haude u . Spener , Berlin ) . Preis 2 JL . Das geschmack¬
voll mit Goldschnitt, Elfenbeinpapier , künstlerischem Titelbild , dop-

pcIfBxMSMi vrack, « ttpP
Büchlein vereinigt i» ßch J
(UUW/CI QfML

«t

M» Bett «. «a , £* * % fuli • * . IM JL, g* . U » JL
I » HofverkM echh ssdhmg Iftewl Stamm , SctMlfc P *

erschienen: Arterie»», rknll»»» te» imgam «ui» du» « «htm». 0 *
suchen. Verhütung «ab « ehvudkvug » tt besonder« Berücksichtigung
d« Lähmuuge» und des SchlugauftSs. Bo» Dr. Honecamp und Sta.
Wals« . UL fttfL — Ehrssssch tev » 8* 1, PK «N-r»»E
« « hüte», s* l itte«» Ute» Sta. Ode» w* Sta. » *Q« PS* «Nt
30 4 .

I » verte , am Ott » HeNdel ta Kakle «. «L JMS rrsthtea ea :
Eiuq -Mar » oder eiu« verschwörmug gegen Richelieu. Do« Alfred de
Vigny . In deutscher Urtiersetzmcg von Johann « Schere. Preis
broschiert 1.50 JL, in Leteenband 1L5 JL, tu «leg. Gchchenkband 3 .-— JL
— Russische, R»velle»b»ch. Zusammeugestellt « ch übersetzt vo» Dr .
H. Röhl. Zweit« Band. Hut » broschiert L—> JL, te Leinenband
I .35 JL, beide Teile te elea. Gefchenkbmck» h — JL —« Au» dem
Herzeuslebe » berühmt « Dicht«», von L> Gerhard . Preis broschiert
50 4 , in Leinenband 85 4 , in cts& Geschenkband L50 JL — Deutsch »
Sage ». Von Bruder Grimm. In Auswahl herarngegebe » von Ose .
Lang . Preis broschiert V- > JL, te Leinenband L36 JL, te «leg - De-
schenkband 2.— JL — Sm Destsch-Ostafrite » 6 tarn * « te Drang ,
periodr . Lri «»u »nge» »te «» alte » « ftikau« ». Von A. Deck« . Mit
dem Bilde de» Verfasser» und 18 Vollbilder » te Autotypie . Preis
broschiert 1.25 JL, te Leinenband 1.70 JL, te feinem Gefchenkband 8 JL.

Im Verlag von Oskar EMentz te Berkin V . 80 find erschienen:
Was Ltene» Herzkranke zu ihrer 8r f»ite»»g tu » ? erklärt der be¬

kannte Spezialarzt für Herzkrankheiten Eauttätsrat Dr . Wachenfeld
in dieser Broschüre in allgemein verständlicher Weise. Preis 1 Mark .

Hygiene des Weibes. Gesmckcheitslehr « für olle Lebensalter.
Den Müttern und Erzieherinnen gewidmet von ProMor Dr. med.
Ernst Fraenkel in Breslau. Mit W Abbikdungen im Text. Zweite
durchgesehene «nd erweiterte Auflage. Preis elegant geb. 4 Mark.

Im Verlag der Stillerschen Hosbuchhandlung (Johann Albrecht
Strenge ) , Schwerin i . M . sind erschienen :

»Weitläufige Verwandte * von Ole Olsen dem Dichter , Hans
Martin Lemme dem Maler , Bernhard Meißner dem Musikanten .
Preis in eleg. dreifarbigem Umschlag 4 Mark . Aus dem fröhlichen
Zusammenwirken dreier Künstler «»tstand dieses lästig « Buch. Der
Name Ole Osten ist nicht mehr »«bekannt, hier finden wir eine Reihe
witziger Satiren , di« im Tierkleidr menschliche Schwächen geißeln und
in der von Humor durchtränkten Form alles bisher von diesem Ver¬
fasser Bekannte Lberbieten. Ueber 60 illustrierende Karikaturen von
Hans Martin Lemme find in geradezu genialer Weise den Versen an -
gepatzt. Al» Anhang find noch drei reizende Kompositionen Olsenscher
Lieder von Bernhard Meißner betgegeben. Besonders originell
wirkt bei dieser Neuerung in einem Gedichtband, daß auch noch die
Noten durch Tier -Karikatur «» verziert stick»: kurz, ein Buch zum Lachen
wie kaum ein zweites !

Dr . Hermann Türck : Wne ne« Faust-Erklärung . Fünfte ver¬
mehrte Auflage. Geheftet 2.50 Mark, gebunden 3 .50 Mark .

I « Deutsche« Berlagshau » Bong & C«, Berlin W . 57 , find er¬
schienen :

Rieder mit Bonaparte , von Georges Ohnet . Deutsch von Heinrich
Lautensack. Mit einem Porträt Bonapartes von I . B . Jfabey und
23 Illustrationen vo» A. de Parys . Preis geheftet 4 Mark , gebunden
5 Mark .

PSdagogfich« Briese »teer Mutter . Bon Feffcitas Rofe . Preis
geh. 3 Mark . In kurzen Umrissen gibt Felicitas Rofe die Leitlinien
für die Erziehung beider Geschlechter, und mit tiefem pädagogischen
Verständnis erfaßt sie die Psyche unserer Kinder .

Im Verlag Melchior Kupferschmid , München 50, sind erschienen :
aus der Sammlung Kupferschmid : Erziehung des Kinde » zur Tier -
liebe von Ludwig Ankenbrand. (Band 1) Mit 20 Abbildungen . —
Jugend und Wehrkraft von Oberleutnant R . Graf von Bothmer .
(Band 2) . Mit 8 Abbildungen. — Gedenk«, daß D« ein Deutscher bist
von Dr . Heinrich Pudor . Teil 1 : Deutsche Erziehung (Band 3 ) . —
Erziehung zur Hausfrau von Wilhelmine Frankl -Rank (Band 4 ) .
Jeder Band 1.40 JL

m-kk!r
jeder Art , fBr de » »ad

. . elektfischesLicht . u. xwart
Anpein , iMibo-lmotree , Sospen»fonen, Schrelbtieeh -
a. rlögel -Lampen, Wandarme etc,

Badeofen , Badewaunen ,
'Bits -,

Fusa - »ad iftederwannen , Bad «-
Artikel ,

$ UtKttwpMse«fgldt
Ampeln , 3wno -l *urtrea , 8 ,
m. FlOgel -Lampe

BteMtaritMMia ,
«nd To8evn « - Ar

tertatk’ «d> Bntawanrtt,
(teMi * wd

Ar alte
Beleuchtung »arten ,

Mm«r- »tt stM«-7»Wtei eil.
Lsorr« tmiikl B^iisrc preise, ftbattnarfco .

Xonrai Schwarz
18606 .6 .1 Gmsherzofflictaer jfofftöeniit

ZperdltzyeM Ür suitSr« Isitgn tad
MMr. K XaHmthc WdMstr. 50WpfWpfis # w f | Wf f)8 » Infi ITw,Hf » I « ww
- Ilirpko, 3K -

'

Am dee lwaia ( M tot IMkaaelites tat na»ta
OeMhlft »an 11 Phr ab »c» Kiat .

Wer es vorzieht
anstatt eines alten , verbrauchten

ein neue » 17986

sMsPhbio
zu kaufen , aber dennoch eine
verhältnismässig geringe Summe
auszugeben , der benütze folgende
Offerte : modernes , kreuzsaitioes

i*sr e soi
zahlbar innerhalb eines Jahres
oder gegen bar mit 5°j« Skonto .
Für die relativ hervorragende
Qualität leistet eine 5 jährige
Garantie Gewähr und findet der
Käufer eine so reiche Auswahl

nur im Pianolager

H. Maurer,
Karlsruhe , Friedrldispiatz 5.

Tee !
Ceylon - Orange - Pekoe

voller Tee, fein aromatisch und sehr
17640 ausgiebig Pfd. 3 .50.

Deutsche Mischung
aromat ., mild und ausgiebig Kd . 3.20 .

Spitzen-Tee Pfd . 2 .—.
V. Merkle , T4ft 175 .

Erato 10145
Karlsruher
Leiternfabrik

H . Raible ,
Bismatcfcstraue 33,

• mpfiehlt in jeder Grösse

« rrevSttttettm ».

rediedietters .
cknrkIlttlUliteDk -
Uit» i. beitJUim

( te/Mtiait f diÄte, angen . Land-
aMnchalt und befce

X / Pflege . Bad un Haufe, de , i
Hebamme Ifütiringer , I

Snittlmge « bei Breiten . B«u»3S.3 «

so Staats
tut einmal
zugleidimli

Apparatl

5 Tage zur Probe
mit R &cksenaungeredit bei Nidilgetallen ,also ohne lebe KaufverpIIlditnng ub

ohne jede Anzahlung
leblgüdigegen monatl.TeUzahlangenven

an lief , wir Sprethapparata
mit Path « . Putten (shu
Nabelwechsel eplelbar),

_ Musikwerke allerArt,
V/iolln.,Celli,Zilhern.Felö -
stecher,Operngläser,phol. ,
Apparate,S * uflwaff.,Büdier,Reißzeuge ,
Schreibmaschinen , gerahmteSilber etc.
Verlangen Sie perPeeikarttUlatir .Katalog

BiaB & Freund
Postfach 147/143

lagbgewehre,
_ BrowningsjtevolverBreslau N Sdteibenb&chseri,

10296»

Hervorragende Leistungen
Viele glänzende Zeugnisse

I

38 000 Maschinen im Gebrauoh
Unerreichte Widerstandsfähigkeit

Die

Mignon Schreibmaschine
Fabrikat der A. E. G. « eia.i*r

Preis Mk . 100

tat keine billige Nachahmung mit allen Mängeln einer solchen, sondern du
System für sich, — jahrelang erprobt , — dessen billiger Preis bei Verwendung erst¬
klassigen Materials durch die einfache und geniale Coestruotion begründet

> '■■■- Ist. - Kostenlose Vorführung , ohne hsufverpfiiehtung durch unsere Vertreter .

Union Schreibmaschinen Gesellschaft m . b. H ., Berlin W. 66, Mauerstr. 83/84.
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Eine elegante Toilette wird erst vollkommen in Verbindung mit einem paar

Bertolt > e = Stiefel
.

Sd ] ubbaus Bertolte
Karlsruhe 18735 Marktplatz.

f
Ulster

ia formvollendeten Fassons , von Spezial -
arbeiten hergestellt , die besonders

darauf eingeschult and

Mk . 27.- 32.- 36.- 40.—
45 .— 50 .— 55 .— 60.—
65.- 70.- 75 .— 80.-

Paletots
in Sorgfältigster Verarbeitung , aas dunk¬
len vorwiegend grauen , weichen Melton
sowie eleganten Kammgarn -Nuancen , mit

and ohne Samtkragen

Mk. 22.- 26.— 30.— 33.—
36.— 39.— 45 .- 50.—
55.- 62.— 68.- 75 .-

i

Der Vorzug
der von mir in den Verkauf gebrachten
fertigen Konfektion liegt im Innern ,
in der überaus gediegenen , sorgfältigen
Herstellung and im Aeassern in der
geschmackvollen , eleganten Form , die ihr
nur erstklassige Arbeitskräfte zu geben

vermögen .

r \
Spezialität :

Fertige Kitfenf Mr besäten
fcorprialt wi xMafet FigaraL

Ecke Kaiser - und Herrenstraße . 18380

ch.
M zchle ,groben Warenbedarfs höchste

^ s.aSyeIegteH «cren -u .Damen °
<r » Schuche, Weißzeug , Möbel ,

_ ten . Komme g. jed . Zert . SS” ™*4
J . ftlqtowr , Markarafenstratze 3

mit tzreilaus sport -
OJ. ' öuyuuv billig abzugeben .
B37777 Kronenstr . 46 . 3. St . r .

Patentanwalt
Dr. 8. Hauser, Strasabnra i. E.
Hotaenlobestr 32,1 - TeL 1787

10249»

Petroleumheizofen .
geruchlos ^ fast neu , wegen Gas¬
anlage für halben Preis in ver¬
kaufen . » 37763

Waldstraffe 40 c , II. r .

In einer Amtsstadt Mittelbadens
ist eine gutgehende

Wirtschaft
mit Saal

zu verpachten .
Offerten unter Rr . 10854a an

die Exped . der » Bad . Presse ". 3.2

Fritz Müller
Muslkaneniianfllnng Hojäk-lnstnunente es gros
221 Kaiserstr. Karlsruhe telepli. 1988 f

zwischen Hauptpost und Hirschstrasse .
gWH inimHnminiHiiminmnuimminiiiiiiimiiHiuMiimiMumniumiiiaimHHiiifHfgttwroiiHmHimm mnumuiOT iiiiHHiiHimiHiiiiiimiim
£ VhittSEr - . fne -frnnHMAM 'f 'A kaufen Sie am besten nur am Platze , wo Sie -
S BllCk L " Ulllwllt « 1 Gelegenheit haben , zu sehen , was Sie kaufen . =§ Was nutzen die kleinen Teilzahlungen , wenn Sie fast das Doppelte des reellen Wertes I1 zahlen müssen . |
imfiimmistinnvHiniMfnimmmttitmttftmtmmtuummftititmiitmumttuniiiimrmmtmRtmmmiiimiminmtmitiiimiiiiiiiiimnifMmuliiT
Violinen , gute Schülergeigen von M. 12.— an Violinbogen . . . von M. 2.50 bis M . 50 .—Violinen , gute Seminaristengelg . v . M. 15.— an Vlollnkasten (Futterale ) . . von M . 4.50 anViolinen , Meisterarbeit , v . M . 25.— bis M . 500.— Feine Vlollnkasten m.Seidenplüschf . ,Amerik .Pat .Mandolinen
echt Italienische , deutsche , französische und

spanische Instrumente von Mk . 16.— an .

Lauten
Deutsche n. schwedische Lauten . Basslauten ,
Scholanderlauten , nur erstkl . Meisterinstrumete

-

A

Gitarren
vorzügliche Arbeit Müchener und

Dresdner Meister , von Mk . 10.— an .

Kalliope
Musikwerke

Beste Dämpfung . Voller Ton . Großes
Notenrepertoir von Mk . 14.— an .

Sotsnstknder b. Palt«
bronziert und vernickelt , praktische

Neuheiten von Mk. 1.— an .

Bessere
Nickelständer

Patentiert L Mk . 6J50, 9.— und 10.—

Akkordzithern
nnr echte Menzenhauer Zithern , aus der größten und ältesten Spezialfabrik Menzenhauer &Schmidt , Berlin , von Mk . 10.— mit 10 Notenblättern gratis . Mit den beigegebenen Notenblätternist jedermann sofort im Stan de , d ie schönsten Lieder , Choräle , Tänze und Märsc he z u spielen .Unterricht gratis . — Wm ~

Ständiges Lager von ca . 10 000 Notenblättern .Ui ii»nimi wuiniiumimiinuniiiiiiiiinmimnwunniinniiiinimHimiininiiiinniiinimniuiiiiiiniiiimiiiiinnmuiiniiiiiiiinuiiiiiiiiiiii ' iiiiiMundharmonikas In feinen Etuis , za Geschenken sehr geeignet . §
■Minmimmunmnnim «ng ininmiuHuinminiimi)nmMmimwniiiiimiiniHimiiininiiiii[niintiiimimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimmiiiiiiiiiniiiinii:i

Verlangen
Sie Preis -

Liste n .meine
Illustrierten

Kataloge .

Künstler -Harfen*
Ziff&rn

von Mk . 75.— bis Mk . 120.—

Konzertzithern
prima Arbeit , garantiert reines Griffbrett ,

vorzügliche Stimmhaltung ,
von Mk . 18.— an .

RAOiRttiiorken .

Ghristbaumstander
mit Musik . Der Baum dreht sich , während

die Musik spielt .
Mk . 12.50, 15.— und 24.—.

Telephon 1988.

Fritz Müller, rbübmi n
Kaiserstrasse 221, zwischen Hauptpost und Hirsdistrasse.

Heirat I
erwünscht tücht . Geschäftsmann .
50 AaHre , gesund und rüstig mit
evang . Fräul ., Witwe od . Dienstm .
von 35—50 Jahre mit Vermögen
und guter Vergangenh . baldigst .
Off mit Bild , Alter und ausf .
Verbältn . unter F . K. 4080 cm
an Rudolf Moffe . Karlsruhe i. B .

Mafchinenverkaus.
kyahrbare Sägmaschinen . Gas -

nnd Benzinmotoren von 1— 14 HP .,sowie landwirtschaftl . Maschinen
habe ob meinem Lager abzugeben .B . HiiOi , Mech . Werkstatte .3,3 Gartenstrabe 10 . 9337432

. Org . Grihner ,
_ _ » Freil . u .Rückt .,bereits neu , weg . Abreise bist . z . verk .B37830 Wilhelmstr . 1V . 2 . St .

großes Dampfschiff (beladbark auf
dem Meere im Hintergründe Corfu ,
in Oelmalerei , billig zu verkaufen .
Näh , d . A . jfeuB . Äaggenau i . B >

Mnige funge Gänse
stnd z» verkaufen . B37799

Beilchrnstraße 25 , 1 .

der Krßm
166 Kaiserstfraße 166
— — TELEPHON 1052 =

Spezialhaus für Stoffe

M- unk Wlni
-— " w — — - piff

UAifedB

: : SPEZIAL - STOFFE : :

Militär -Trikots, Tuche , Cords usw *
erpropte dauerhafte Qualitäten . 18680

Muster und Preisliste gern zu Diensten .
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Su- unt» Abgang -er gmftestranten in -en
ftaatNchen Irrenanstalten in Baden i. 3. MO .

-4- Karlsruhe , 2. Dez . Im Jahr 1910 wurden in den sechs
staatlichen Irrenanstalten des Landes (Emmendingen , Freibuig .
Jllenau , Pforzheim , Heidelberg , Wiesloch) insgesamt 2728 Geistes¬
kranke aufgerwmmen, und zwar 1 -180 männliche und 1248 weibliche.
Die meisten von ihnen (1420) waren ledig , 1032 waren verheiratet
and 276, also der zehnt« Teil , verwitwet oder geschieden . Sämtlich «
» ltersklassen find unter ihnen vertreten ; unter 20 Jahre alt waren
ISS, über 70 Jahre 92. Etwas über die Hälfte (1388 oder 50,9%)
stand im Alter von 30—50 Jahren ; 516 waren 50—70, 577 erst 20—30
Jahre alt . Dem Religionsbekenntnis nach gehörten 1492 zu den
Katholiken, 1151 zu den Protestanten , 73 zu den Israeliten und 12
waren sonstigen Bekenntnisses. 173 waren bereits vor der Aufnahme
entmündigt (152 wegen Geisteskrankheit oder Geistesschwäche , 9 wegen
Trunksucht und 12 aus sonstigen und unbekannten Gründen ) und 70
mutzten das Entmündigungsverfahren nach derselben über sich ergehen
lasten (68 wegen Geisteskrankheit oder -schwäche und 2 wegen Trunk¬
sucht ) . 1290 kamen von zu Hause, 1256 aus Kranken - oder Irren¬
anstalten , 114 ans dem Gefängnis und 68 von sonstigen Orten , so z. B.
von Kreispflegeanstalten . Der überwiegende Teil der Aufnahmen
(2046) erfolgte auf Antrag de: Angehörigen , in den übrigen Fallen
auf Antrag von Behörden , Armenverbänden us« . Ueber die Hälfte
der aufgenommenen Kranken (1487) stand schon früher in Zrren -
anstaltsbehandlung , und zwar 581 in derselben Anstalt , 729 in einer
anderen staatlichen Irrenanstalt unseres Landes , 106 in autzerbadi-
scheu Irrenanstalten und 71 in Kaltwasser -Sanatorien bezw. Nerven¬
heilanstalten . Bei 2148 erfolgt « die Aufnahme zum erstenmal , bei
377 zum zweitenmal , bei 118 zu» drittenmal » bei 41 zum vierten -
und bei 44 zu« fünftenmal «bet noch öfter . Unter den 2728 Aufge¬
nommenen wurde» 2194 oder 80,42% Badener . 465 oder 17,05 % son,
stige Reichsangehörige und 60 oder 2,20% Reichsausländer gezählt ;
9 oder 0,33 % waren Sonstig «, bezw. es war ihre Staatsangehörigkeit
unbekannt. Rach Angabe der Anstaltsleitungen litten rund 68% der
im Berichtsjahre aufgenommeuen Kranken (genau 1855 , und zwar 813
Männer und 1042 Frauen ) an einfacher Seelenftörung : an zweiter
. elle steht Alkoholismus mit 5,54 % oder 151 Personen , worunter 12
weiblichen Geschlechts zu nennen find ; an paralytischer Seelenftörung
waren 136 Personen erkrankt, an Jnbezillität (Idiotie und Kretinis¬
mus) 145, an Epilepsie mit und ohne Seelenstörung 140 , an Neu¬
rasthenie 109, an Hysterie 104 (55 männliche und 49 weiblich« Per¬
sonen) usw . ; 259 waren gleichzeitig körperlich krank. Die überwie¬
gend« Mehrzahl (2326) wurden in der dritten Klaffe, 248 in der
zweiten und 129 in der ersten Klaffe verpflegt ; 28 lebten als Pensio¬
när« in der Anstalt Illenau . Für di« Kosten der Verpflegung
kamen in 1155 Fällen di« Kranken selbst bezw. deren Eltern oder
Kinder auf ; in 830 Fällen trat der Ortsarmenverband , in 146 der
Landarmenverband ein ; für 537 wurden di« Koste» aus sonstigen
Quellen bestritte« . -

Die Zahl der im Jahre 1910 Entlassenen (eiufchl. der Gestorbenen
»nd Entflohenen ) betrag insgesamt 2600 (1425 männliche und 1175
weibliche Personen ) ; der Abgang bleibt also um 128 hinter dem Zu¬
gang zurück. Dem Familienstand »ach waren e» 1310 Ledige, 1015
Verheiratet « and 275 verwitwet « und Geschieden «. 124 unter Amt¬
lichen Entlaffenen waren nnter 20 Jahre alt , 541 standen im Alter
von 20—30 Jahre », 1271 i« Alter von 30—50 Jahren , 864 zählten
über 50 , davon 119 üb« 70 Lebensjahre . Katholisch waren 1426 ,
evangelisch 1092. mosaisch 71 und sonstiger Religion 11. Entmündigt
waren insgesamt 233, und zwar 148 vor der Aufnahme in die Anstalt
und 85 nach derselben Weitaus di« meisten (1934) waren auf Antrag
ihrer Angehörigen in di« Anstalt verbracht worden, die übrigen auf
Beranlastung von Behörden , Armenverbänden usw. 1334 Kranke ,
mithin etwas über di« Hälfte , wurden bereit » früher in Irrenanstalten
behandelt, (568 in derselben, 578 in einer anderen staatlichen Irren¬
anstalt unser« Land« , 124 in «ncherbadischen Irrenanstalten und 64

in Kaltwaffer -, Nervenheilanstalten , Sanatorien ) . Unter den Ent -
lastenen gab es 2106 Badener , 423 sonstige ReichsangehLrige und 64
Reichsausländer ; bei 7 Personen war die Staatsangehörigkeit nicht
ermittelt . Als Art ihrer Krankheit ist in 1771 Fällen einfache Seelen¬
störung zu nennen , in 141 Alkoholismus , der auch hier an zweiter
Stelle steht , ferner in 140 Fällen paralytische Seelenstörung , in 129
Epilepsie mit und ohne Seelenftörung . in 114 Jnbezillität (Idiotie
und Kretinismus ) , in 113 Neurasthenie usw . ; gleichzeitig körperlich
krank waren 243 . In der dritten Klaffe wurden 2209 von ihnen ver¬
pflegt, in der zweiten 248 und in der ersten 129 ; 23 waren Pensionäre
in der Anstalt Jllenau . Di« Kosten trugen in 1166 Fällen die ver¬
pflegten selbst bezw . deren Eltern oder Kinder , in 766 Fällen der
Ortvarmenverband , in 110 der Landarmenverband ; au» sonstigen
Quellen , z. B . Fonds , wurde für 558 bezahlt .

Vollständig geheilt war beim Austritt aus der Anstalt ein ver¬
hältnismäßig geringer Prozentsatz, nämlich nur 225 Personen oder
8,65% . Diesen gegenüber stehen 951 oder 36,58 % als ungrheilt Ent - j
lassen« ; 966 oder 37,15% konnten als gebessert die Anstalt verlassen -
und 117 oder 4,50 % , weil die Beobachtung abgeschloffen war . Durch
Tod gingen im Berichtsjahr 341 oder 13,12% ab.

Die überwiegende Mehrzahl , nämlich 1261 , wurden zur Familie '
entlaffen, 731 in andere badische Irren - oder Krankenanstalten , 83 in ‘

Das ältere Jungvieh aber, fetz« mm ruhig — wenn m Me Fug
terverhältniffe gebieten — auch knappe Nauhfutteeeatione », » ant
nötig unter Beigabe a» Kraftfutter ; » a» »oird damit errei che», datz
es im kommenden Sommer insbesondere aus die Weise, eine besonder«
gute Zunahme aufwekst . Seine Dnrchflltterung ist also die denkbar
billigste und in diesem Winter unbedingt lohnend . Man vergesse auch
nie» datz das man bei felbstherangezogenen Tiere » , deren Eltern be¬
kannt sind, von vornherein eine ziemlich sichere Bürgschaft für ihren .
RutzAveck besitzt, « ährend « an bei zugakaufte» Tiere » oft schlimma
lleberraschungeu erleben nmtz. Ebenso sind di« selbstgezogenen Tier «
in gesundheitlicher Beziehuug de» fremden fast überlegen . An» allen
diese» Gründen sollte» die Landwirte sich nicht von de« augenblicklichen
Verhältnissen verleiten lassen, sonder» für eine genügende Nachzucht
*n ihren Viehbeständen besorgt sein .

verlassen der Lehre wegen Berufswechsels .
A Karlsruhe , 2. Dez . Verläßt ein Lehrling auf Grund des F 127 »

der Reichsgewerbe-Ordnung wegen Berufswechsel» die Lehre,
so darf ein neuer Lehrherr in demselben Beruf ihn innerhalb neun
Monaten nicht einstellen, auch wenn die gesetzlich vorgeschriebene Er »

Dieser Satz hat, » nn . ■ . , - klarung des gesetzlichen Vertreter » nicht vorliegt .
nunmehr feine Bestätigung gefunden meinem von einer Handwerks

Wanderschaft (Arbeitssuche) ; ins Ausland reiften 72 und entflohen
sind 22 ; bei 5 Personen war das Ziel der Reise unbekannt .

Landwirtschaftlicher .
kammer behandelten Fall , welchem folgender Tatbestand zugrunde
liegt : Ein Bäckerlehrling am Rhein hatte seine Lehrstelle verlassen
und zwar mit Zustimmung des Lehrherrn , weil der Vater des Lehr¬
lings versichert hatte , daß der letztere das Väckergewerbe aufgeben

MO . Karlsruhe , 30. Rov . Die günstige Herbstwitterung . welche und einen anderen Bemf ergreife, wolle. Die schriftliche Erklärung ,
Regen und Sonnenschein in einer Verteilung brachte, wie sie für den. die der § 127 « vorschreibt hatte der Lehrherr nicht «- fordert , weil er
Futterwachs nicht günstiger sein könnte, hat zwar manche unver -

,
dem Vater glaubte . Es fklltesich aber bald heraus , datz der Grund

hoffte Beisteuer zu dem vorhandenen Viehfutter geliefert , aber fist nur vorgeschutzt w« , um de» Lehrling einem »rwere« Lehrherrn
konnte durch di- Tatsache, datz man landauf , landab mit knappen Fut ' Bäckergewerbe in die Lehre geben p » raten, anbeie nahm
tervorräten dem Winter 1911/12 entgegengeht , nicht mehr viel än - ' auch den Lehrling auf und behielt ihn , trotz , de- Protestes des ersten
der«. Entsprechend der dadurch bedingten Steigerung der Erzeugnis - Lehrherrn , der Warnung der Jnnun g und Hand -werk̂ ammer , in
kosten find auch die Preise für Milch und Molkereierzeugniffe im gano er sich aus die fehlende s^ istliche Erklärung berief . DieHandwer

^
-

zen Lande in die Höhe gegangen, bezw . es vollziehen sich gegenwärtig Kammer stellte deshalb Strafantrag aufgnmb des § 148,> 3 *ff
noch im Lande diese Preiserhöhungen . Gefall «» sind dagegen die ber Gewerbeordnung und begründete denselben wie folgt . »Z
Preise für junge Rinder «nd Kälber ; denn wer mag bei knappen Fut - ist die in dem. § 127 o der ^ wer^ ordimng vorgeschmeoene schr ^

tl ch
terbeständen mit der Aufsicht «mr Jungvieh sich befassen, wenn mit Erklärung nicht erfolgt, indessen Didert dies » . a. nichts daran , dag
einer verhältnismäßig großen Verlustgefahr auch noch eine kostspielige! betreffende

^ ^ cher den vLrtragrbnlchigen
^
Lehrling umerh

Ernährung Hand in Hand geht? Und doch muß den Landwirten drin - , 0 Monaten nicht beschäfttgendarf . Ött 3wert des § 127 eift de ,
S- nd geraten werde? heuer die Nachzucht nicht , « - ernachlasstgenTjAuflösungjjet ^

Wie schwer es in den letzten Jahren hielt , Milchkühe aufzukausen ! Lehrling aus irgendwelchen gründenden ^ ruf
^

wechseln . will . Da
davon kann mancher Besitzer einer sogen . Abmelkwirtschast ein Lied- s «nt er aber bie ^ ufIö|ung b«s auf diestm W g
chen singen und wenn es noch so unerfreulich klingt ; läßt es sich doch' nicht so ErschwindeUi kmm, Ersten
nicht leugnen, daß allem Anschein yach, die beiden nächsten Jahre fiE naMen 9 in ben

^
ükn S3enif ofrw

bet
Milchvieh noch höhere Preise als bisher bringen werden ; denn - e^ herm a^ eEkg Ächt beschafttgt w^

m
^ . Mangels der

Verluste, welche die Maul - und Klauenseuche unserem Viehstand »u-
,
schriftlichen Erklärung war dn eche Lehrherr nrcht

fügte, und der Futterausfall , welchen die Dürre des verflossenen Som 1JrtlS
mers im Gefolge hat und einer Ausdehnung der Viehbestände zunächst imcnim Wege steht , können sich späterhin gar nicht anders äußern , als in ,

den, ^a^ dn SeMug ^
n auch bm einem Dntton gegen ben Willen

verminderten Angeboten und somit höheren Preisen . Da heißt es nun , bL ßefiil
beizeiten Vorbeugen , wenn man nicht zu Schaden kommen, oder «uL S-nd dmch ^ efalM des Lchr
einen Verdienst, den man sich selbst verschaffen kann , an deren über » ! lingsveranlatzt nw^ e»,mld gerade hiê egenricht -

^ sich bet § 127 &

srss K jSdSfgfts , ,»
mti m™

Ö3hS einer Geldstrafe von 5 Mark , eoentl . Saftstrafe von einem Tag . Der
Man wird dis

Kälber nicht zu länge — aber auch nicht kürzer als 5—6 Wochen —
an der Kuh saugen lassen . Sobald es geht, muß versucht werden , daß
dieselben feste Nahrung aufnehmen. Unter Heranziehung abgekochter Freiburg .
Magermilch bezw. Verabreichung geringerer Mengen Dollmich und !
der genannten Kraftsuttermittel läßt sich dann das Abgewöhnen leicht ,
bewerkstelligen. Man vergißt aber nie. daß die reichlichste Ernährung !
der Kälber während des ersten Halbjahrs , die besten Zinsen trägt .

Konkurse in Bade«.
Vermögen de» Kaufmanns Jakob Wäkd« t» Freiburg .

Konkursverwalter : Rechtsagent Kuhn hier. Konkursforderungei
sind bis zum 13. Dezember 1911 bei dem Gerichte anzumelden .
Prüfung der angemeldeten Forderungen auf Donnerstag , 21 . De»
zember 1911, vormittag » 10 Uhr.

mtmüller
{ßlteste Pianofortefabrik Deutschland 4)

Flügel
Pianinos

von unübertroffener höchster
u künstlerischer Vollendung u

Doppelresonanzbodensystem D. R. P . Nr. 108315 .
Alleinvertreter '. 16481

J . Kunz,
Piano • und Harmoniummagtuin ,

Karlsruhe, 2’’
Prospekte und Kataloge erhalten Interessenten

gratis und franko
Erklärung u. Vorführung der Instrumente bereitwilligst .

Ein Versuch lohnt
Garantie -Zahnbürsten . Haarbürsten , Kleider¬
bürsten , Parkettschrubber , Türvorlagen etc . bei

Robert Feist , Bürstenfabrikant ,
837614 Erbprinzenstrasse 31 . 4 .2

Musikalien
Tll

für

hiesige Konservatorien und Musikschulen
liefere ra billigsten Preisen

Fritz Müller, MM
Kaiserstrasse 221 17979&3

■wischen Hirschstrasse and Hauptpost .
Telephaa 1988 .

I » ;

KMW

mmm

UöMWWKWW
'

Wasserkraft -Anlagen
Otto Kolb , Zivilingenieurbureau

Telephon 2081 Karlsruhe SQdendstr . 7
empfiehlt sich kür fackmänn . IJatersuchnnsen u. Aus¬
arbeitung von Projekte, . Baukostenaufstellunjren ,
geometr . Auf nahmen , komplette PlÄne tmd Be -
aebreibuneen für KonzesslonsKeeuche,Gutachten
und Scbätzunwen rohar und ausgebauter Wasserkräfte.

Langjährige Erfahrungen . Referenzen Ober au>-
getOhrte Anlagen erster Bumoa . B35961A4

Ra|7. KWm & Mayer-BtaKel, Maoobelin.
I/VIA » Handlung u . Hobelwerk .

Oebobclta Pitchi Pin«-, Rad Pta« und Nord. Tannen -Fuscboden -
hrptter, Zteftatetea etc. — Orpue Trocken -Anlada. 10383*

« W, Meter btyarHohar Brattsr ae a*ssr* m Laaar NI ImiVertaaS ■anailagan.

13694
27.24

Ausarbeitung von Patenten (ln - und Ausland)
Gebrauchsmustern etc * besorgt das

Ingenieur-Büro 0 , Ufortlior , Karlsruhe
Telephon 2366 Hübsohstr . 36 .

SGOGC

K&nM. Sohwediedm
Hetüeferaüfin.7**

CreShertecl . Bsdieobe
Ifufliefeiefitin '-»

Modes
Hofliefer»ntir>

UKeieerl. H. dee Pfes
Arinseeein VVUheim

vea tsdea

EI ly Hebenstreit
Kaiseretrasse 193, 1 . Etage

Salon für feinerr Damenputz
Pariser Original -Modelle und eigene Modelle

8.8 Anerkannt erstklassige Anfertigung . 14526

gg ’apy - in,

hoKW - _ _ , ... „%ta9cit «s
' iä ünöi« £ro^ «

'
fdn» a « uwusrung .eprrtmttitl , Zahalk 520 Stück, als echt veMberte ,

farbenprächtige Brtllaateefleg «, Früchte , « epfel-sufttm , UfhelPdldst. etfbiCfÄa . <a«h —A— ca

"r.. rT' mcvmmxBtu . seivemyenaie tevmichucerlpoim . LaftSailoal , Oliven mit Stlberguirlaniies ,IStit » locke». Lyra, « lückspikz «, farvenpr. SW»er.
aranzverlenrNngelmit Ichwev. Taube^kowte tnReg««,

^ bogenfarben ungemein fesselnd wirr . Dliunen, Rosen ,Nxlpen, « elten, « naeln und Eier m« Ebeltoech,jr ‘j*“ ***8* versenvet au» erster Land, forasSitia ver¬packt, zum billigen Preise von « iark -.— (rattM lNachuahrne SRC 6J0 ).Sortiment > mit 219 Stück , wie »benangesüyrt, znm selben « reib .Sorttment S m. « 0 StückgrSZeaen Sachen tn obiger Autfithrung SNk. L.—>* mtt.•« Stückder grLKten allerfetnsten Prachtstück« « n . «.—.

einen mit Wla».
g- rutert . Fruchtko-» <L«uge 13 cm), ferner»« * *» fchillernt . ÄLLiei mit beweglichen? ,̂

lEe «ln, ;» -m,«rbL «. « in« gr»b- rtige « gestattet» Strahlen

- montlat Viele Dankschreiben , g«
[ j -v ? £ ?? . r ******JhCta ^ ietämeme Zn Mart 8.—, io .—, ts .~

rtr .7? 1 . ,E ‘ r? ^u9®n Sohn , Lauscha (S.- fri . 51 .F -^ at. *. « -rs»»d »• SiaS^rMftb-nmfchm uck. SieftT. ffl- ri.

Bitztentarten S «Te un6
Uv Indische » PreUe " «
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Karlsruhe
Marktplatz.

Als stets willkommene

praktische Weihnachts -Geschenke empfehle ich zu
niedersten Preisen :

Damen Konfektion
.

Auswahlsendungen nach auswärts jederzeit bereitwilligst franko.
Farbige Paletots . . . .
Rausch -Mäntel . . . . .
Schwarze Paletots . . .
Samt -Jacketts u. Paletots
Abend-Paletots .
Tüll- u. Spitzen -Btusen
Seidene Blusen .
Woll-Blusen .
Velour-Blusen .

3 .75 bis 55 .—
16.75 bis 75 —
12 .50 bis 78 —
25 — bisl90.—
8 .50 bis 75.—
2 .75 bis 56 —
6 .50 Ws 38 .—
3.50 bis 28 . ’—
—.95 Ws 4 .50

lacken Kleider . .
Garnierte Kleider .
Weisse Ballkleider
Costume-Böcke . .
Morgen-Röcke . . ,
Matinees . . . .
Unter-Röcke . . .
Backfisch-Kleider .
Backfisch-Paletots

14.75 bis 150-—
22 .50 bis 175 —

8 .75 bis 68 .—
2.90 bis 65 —
3.90 bis 38 —
2.50 bis 12.50
1 .90 bis 45 .—
19.75 bis 60 .—
3 .90 bis 35 .—

Spezialabteilung für Kinder
für das Alter von 1 bis 15 Jahren.

Mädchen -Kleider . . . . -* — .65 bis 38 .
Mädchen -Paletots 2.— bis 36
Mädchen -Mäntel . . . . -a 8 .75 bis 50 -
Knaben -Anzüge . •* 3.75 bis 38
Knaben Paletots . . . . •* 7.75 bis 26.-
Knaben -Pyjacks . . . ^ 3 .90 bis 30 .-
Pelerinen , besond. f. Schulzwecke oA 1.50 bis 20 .-

Blusen , Hosen, Mützen, Sweater .

zwaren
Krosse Mode Kollier*

und Kragen
Vertrauens- Stolas

Artikel Muffen
m

Kanin
Sealkanin
Mouflou
Opossum

Nerzmarmel
Nutria
Waschbär
Fuchs etc.

cJC — >88 | 2 . 50 , 5 . —

„ 8 . 50 , 12 . - , 18 . —

>, 25 . — , 40 . — u . höher .

Kinder-
Garnituren

e/ft 1. 10 bis 15 »

Kleider- o. Blusenstofte
Cheviot farbig und achwar*, Meter 0 .85 bis 350
Diagonal-B.Kammgarn8toffe . Jt 1JZ5 bb4.50
Damentuche 110—130 cm breit .
Kostümstoffe
Hauskleiderstoffe
Blusenstoffe n. Flanelle
Kleider* u. Blusensamte
Kinder-Kleiderstoffe

hübsche Streifen und Caros ,

^ 1 .90bte5 .75
Jt 0.95 bis4.50
•A0 .48bte1 .50
Jt 0 .55 bis2.90
a 1 .— Ws4.50

^ 0 .75 b» 3.—

Wßisswaren
Hemdentuche Meter .* 0 .25 1* 0 .85
Pelzpique
Pelzcroisö
Handtuchstoffe
Bettdamaste
Bettuchhalbleinen ieo cm breit
Fertige Kissenbezüge steck jl 0 .85bis4 .50
Tischtücher und Servietten , Teegedecke .

Jt 0 .38ws1 .40
Jt 0 .35bis1 .30
.* 0.18bis1 .20
Jt 0.68bis2.40
j* 0 .95 bis2.—

Damenwäsche
Weisse Taghemoen stockt 1 .— bis 6.50

„ Nachthemden
„ Nachtjacken
„ Beinkleider

Farbige Hemden
„ Beinkleider

Unterröcke weis md farbig ,
Anstandsröcke
Erstlings - und Kinderwäsche .

•M 2.75 bis12.—
•* 0.95 bis4.50
a 0 .95 bis4.75
Jt 1 .45 bis2.75
■a 1 .25 Ws2.90

■a 1 .90bis12 .-
•a 1 .25 bis6.50

Bettücher
weiß und farbig

Jt —.98 bis 2.90

Tischdecken
»L 1 .28 bis 28 .—

Bettvorlagen
Jl 1 .50 bis 12 —

Bodenteppiche
Jt 5 .90 bis 65.—

je nach Grösse .

Trikothemden
für Herren Jl 125 b . 4.50
für Damen , 1 .50 b. 5.75
Herren-Hosen , 1 .35 b. 3.75

Scblafdecken
JL 4.90 bis 25.—

Haus -Schflrzen von Jt —.65 bis2.50
Träger -Schürzen . -» —.95bis4 .50
Zier-Schürzen . * —.35 bis5.75
Kinder-Schürzen . * —.58 bis 4.50

Aus allen Abteilungen
die so sehr beliebten

Für farbige Kleider
moderne einfarbige und gemusterte Stoffe

je 6 Meter doppelbreit das Kleid
3 -25 4 .50 6 .75 9 .50 12 . — 18 —

Für schwarze Kleider
Cheviot , Cräpe , Mohair , Satin, Kammgarnje 6 Meter doppelbreit das Kleid

44 .- 8 .5o 8 .75 12 — 18 —18 —

Für Hauskleider
waschechter Velour, Cretonne, Köper , Zeugte

je 6 bis 7 Meter das Kleid
Jt 2 .50 3 -75 4 .50 8 -75

Für Blusen
moderne Streifen und Bordüren

je 2 bis 3 Meter die Bluse
Jt 1 .25 1 .75 2 .50 3 -75 8 »— 6 .50

Samt- und Seidenstoffe
je 4 bis 47. Meter die Bluse

Jt 4 .75 6 .50 8 . — 9 .75 12 . —

Für farbige Herrenhemden
kariert oder gestreift Baumwollflanell

je 3*/» Meter für 1 Hemd
61 .15 1 .35 1 .65 1 .90 2 .25

je 7 Meter für 2 Hemden
Jt 2 .30 2 .70 3 .30 3 .80 4 .50

Für farbige Frauenhemden
einfarbig und gestreift Baumwollflanell

je 2V, Meter für 1 Hemd
Jt — . 76 . 95 1.15 1 35 1 .65

je 5 Meter für 2 Hemden
Jl 1 .50 1 .90 2 .30 2 .70 3 -30

Für Unterröcke
gestreift Lüster, bedruckt Flanell , Moire etc.

je 3 bis 5 Meter der Rock
Jt 1 .50 1.90 2 .50 3 .50 4 -25 8 *—

Jt

für Kleider , Röcke , Blusen ,
Herren - u . Frauenhemden ,
Leib- u. Bettwäsche etc.

Für Handtücher
je 6 Meter, grau oder weiss

.96 1 25 1 .50 1.75 2 . —

Für Bettbezüge
je 3,60 Meter, 130 cra breit, weiss Damast

Jt 2 .50 3 .25 4 .50 8 .75 8 . —
je 5'/, Meter echtfarbigen Cretonne oder Satin

Jt 1 .90 2 .40 2 -95 3 -50

Für Nachtjacken
bedr. Flanell, weiss Pique oder Croise

je 2 Meter für 1 Jacke
Jt — *68 — ,98 l .io 1 .25 1 .50

Für Leib - und Bettwäsche
weiss Cretonne und Renforpe

fti ” ,» 2 .50 3 .25 4 .25 4 .75
ST ■* 3 .75 4 .85 6 .25 7 .—

An sämtlichen Adventsonntagen sind alle Geschäftsräume von 11 bis 7 Dhr geöffnet. 18802
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